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Hallo Sänger, gebt Applaus,

hier kommt Euer Nikolaus.

Mit der Rute tief im Sack

und dem roten Weihnachtsfrack

bring ich, als Respektsperson,

jedermann verdienten Lohn.

Ruprecht, als mein Sekundant,

ist letzte Nacht davon gerannt.

Der gute Mann ist nicht bereit

zur weihnachtlichen Mitarbeit.

Noch immer kann er nicht versteh´n,

was letztes Jahr im Chor geschehn.

Ich weiß noch, wie es damals war,

die Sachlage war ziemlich klar.

Viel Neues ist jetzt dazu gekommen,

ihr habt auch vieles angenommen.

Habt ihr Euch heut schon warmgelaufen?

Manch einer muß dabei gehörig schnaufen.

Dazu im Einsatz: Brustkorb und Zwerchfell,

hoffentlich ist die Backenbremse auch zur Stell?

Wohl mal hier und da ein falscher Ton?

Apropos: Habt Ihr Eure Noten schon?

Vor- und Treffsingen gehört zum neuen Stil,

das war manchem wohl zuviel.

Oh, Manfred, laß Dir vom Nikolaus sagen,

zu viele Erklärungen halten vom Singen ab.

Tadeln muß ich das Ratschen einzelner Damen im Alt,

wenn in den Pausen nicht herrscht Ruhe bald.

Ein Lob dem Kimratshofer Doppelpack,

die stecken wir heute nicht in den Sack.

Die Anreise ist sogar fünf Kilometer weit -

es ist ja gleich, dia hand ja Zeit.

Lob auch an Erika, unsere Notenfrau,

die nimmt´s mit ihrem Amt auch sehr genau.

Alles ist zur Probe bereits kopiert

und teils nach Stimmen vorsortiert.

Ania und Fanni, unsere Thekendamen,

kochen immer etwas Feines für uns zusammen.

Die Auswahl fällt uns manchmal schwer,

auch viele Getränke schleppen sie her.

Auch ihnen sei Dank für diese Arbeiten

darum bleibt nach der Probe sitzen 

und probiert die Köstlichkeiten.

Aus Gretel´s Mund ertönt der Schall:

Kommt rechtzeitig stets zum Singen all!

Drei Konzerte stehen noch vor Weihnachten an,

seid vollzählig und pünktlich,

wie Euer Weihnachtsmann.

Geschenke haben wir Euch mitgebracht

und hoffen, dass ihr fleißig weitermacht.

Ein gutes Gelingen bei allen Auftritten,

wünschen wir uns in Eurer Mitten.
